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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum heutigen Heimspiel begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt den beiden Gastmannschaften aus Horessen und aus Leubsdorf mit Betreuern und Anhängern sowie den beiden Schiedsrichtern.  Unsere Erste ist noch im tiefen Winterschlaf. Konzentrationsfehler, Leichtsinnigkeit und schwache Auftritte prägen bisher das Jahr 2019. Die Meisterschaft ist damit fast abgeschrieben. Acht Punkte trennen uns mittlerweile von Montabaur. Auf der anderen Seite rückt das Ende der Tabelle näher. Wenn wir jetzt nicht die Kurve bekommen, geht der Blick dauerhaft eher nach unten als nach oben. Was ist das Problem? Klar, es fehlen wichtige Spieler. Aber bisher konnte der Kader Ausfälle immer gut kompensieren. Die Defensive war in 2018 unsere große Stärke. Diese konnten wir bisher nicht zeigen. Wir haben in den drei Spielen genauso viele Gegentore gefangen wie vor der Winterpause. Das muss sich ändern. Andernfalls wird es schwer, in dieser Liga zu bestehen und Spiele zu gewinnen. Ein erster Ansatzpunkt wäre, eine erhöhte Konzentration mit ins Spiel zu nehmen und leichte Fehler zu minimieren. Bisher ist uns das nicht geglückt. Weiterhin muss die Mannschaft noch enger zusammenrücken.   Die erste Chance hierfür bietet sich heute. Unser Gegner ist gewiss nicht zu unterschätzen und kann uns die Tugenden im Abstiegskampf näherbringen. Er wird uns den Sieg bestimmt nicht leicht machen und stark dagegenhalten. Daher ist es wichtig, dass jeder einzelne mehr als 100% gibt. Ohne geht es momentan nicht. Nichts wird uns geschenkt.  Dahingegen trumpft unsere Zweite nach der Winterpause auf und spielt erfolgreichen Fußball. Gegen den heutigen Gegner Leubsdorf kann die Mannschaft den nächsten Schritt machen, hoffentlich wieder drei Punkte einfahren und sich der oberen Tabellenhälfte nähern. Mit einem engagierten Auftritt ist das auf jeden Fall im Bereich des Möglichen.  In diesem Sinne wünsche ich Euch allen zwei schöne Spiele,  Euer   Aaron  Edelmann  
Herzlich Willkommen! 
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Ein richtungsweisendes Spiel stand für den TuS im ersten Heimspiel nach der Winterpause auf dem Programm: Spielt Asbach weiterhin um die Meisterschaft oder rutscht die Mannschaft ins Mittelfeld ab? Dazu war dieses Lokalderby ein echtes Verfolgerduell, denn auch die Gäste aus dem Wiedtal haben noch Chancen, beim Aufstieg ein Wörtchen mitzusprechen.   Asbach hatte einen recht guten Start, stand hinten gut und agierte daher aus einer sicheren Defensive heraus. Felix Zumhoff störte den Winterzugang der Gäste, den ehemaligen Oberligaspieler Grau, bei der Ballannahme, sodass er sich lange Zeit nicht entfalten konnte. Das Mittelfeld überwand Asbach mit langen Bällen und konnte einige gefährliche Angriffe starten. Als Marco Huhn im SV-Strafraum gefoult wurde, konnte Sebastian Brathuhn den Elfer erfolgreich verwandeln (25.). Doch diese Führung dauerte nicht lange, denn die Gäste nutzten einen Stellungsfehler zum Ausgleich aus (32.).  Nach der Pause war das Spiel weiterhin ausgeglichen. Durch einen Sonntagsschuss von Florian Krautscheid, der den Ball aus ca. 20 m im Tordreieck unhaltbar versenkte, lag der TuS erneut vorne (62.). Doch nach einem Fehler in der Vorwärtsbewegung gelang den Wiedtalern schnell der Ausgleich (67.). Und dann kam es „knüppeldick“: Aufgrund nachlassender Konzentration im Asbacher Defensivverhalten gelangen den Roßbachern noch drei weitere Treffer (75., 86., 90.+2).   Dazu TuS-Vorsitzender Franz Varel: „Das Ergebnis ist zwei Tore zu hoch ausgefallen. Dennoch ist unsere Niederlage verdient. Wir können derzeit den Ausfall wichtiger Spieler nicht kompensieren.“  Tore:  1:0 (25.) Sebastian Brathuhn (Elfer), 1:1 (32.), 2:1 (62.) Florian Krautscheid, 2:2 (67.), 2:3 (75.), 2:4 (86.), 2:5 (90.+2)  Aufstellung: Leon Fiedler, Matthias Kitke, Martin Krämer, Sebastian Brathuhn (57. Timo Sessenhausen), Florian Krautscheid, Jeron Blesgen, Felix Zumhoff, Maik Römer, Freddy Buballa, Marco Huhn (78. Thomas Wertenbroich-Fiedler), Nico Hermann.   Franz Varel 
TuS Asbach – SV Roßbach/Verscheid   2:5 (1:1) 
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Nach vier Niederlagen in Folge gab es am Dienstag eine intensive Aussprache. TuS-Vorsitzender Franz Varel, der den erkrankten TuS-Trainer Dirk Gras weiterhin vertritt, hatte danach schon das Gefühl, eine gewisse Trotzreaktion feststellen zu können. Wenn auch erneut etliche Stammspieler fehlten, hatte sich die Mannschaft für dieses Spiel viel vorgenommen. Sie wollte absolute Präsenz auf dem Platz zeigen und wie ein Team auftreten. Dies funktionierte auch in der ersten Viertelstunde noch ganz gut. Doch bald setzten die Gastgeber die Asbacher Abwehr mit langen Bällen unter Druck, sodass sich die ersten Fehler einschlichen. Nach mehr als einer halben Stunde lag der TuS bereits mit 0:2 (18., 36.) in Rückstand. Hoffnung kam auf, als Asbach verkürzen konnte. Marco Huhn wurde vom gegnerischen Torwart von den Beinen geholt und Patrick Kozauer verwandelte sicher zum 1:2 (40.). Doch die Freude dauerte nicht lange, denn kurz nach Anpfiff stellten die Gastgeber den alten Zwei-Tore-Vorsprung (41.) wieder her. Mir einem Dreierpack schoss ein SG-Stürmer, wie am Vorsonntag, den TuS fast alleine ab!  Die Pausenansprache musste gewirkt haben, denn der TuS zeigte jetzt sein wahres Gesicht, gab die Partie noch lange nicht auf und konnte erneut durch Maik Römer verkürzen (55.). Dazu Kapitän Nico Hermann: „Das Tor hat Patrick mit einem schönen Seitenwechsel vorbereitet, nachdem er von Thomas in Szene gesetzt wurde. Maik hat sich den Ball erlaufen und ist im 1 vs. 1 cool geblieben.“  Kurze Zeit später fiel nach einem Pass von der Grundlinie ein weiteres Tor für Asbach, doch der Schiedsrichter erkannte den Ausgleich wegen angeblicher Abseitsstellung nicht an. Es folgten noch ein Latten- und zwei Pfostentreffer, doch der Ball wollte partout nicht ins SG-Netz. Dafür musste der TuS durch die offensive Spielweise noch zwei weitere Treffer hinnehmen (73., 85.).  Tore: 1:0 (18.), 2:0 (36.)., 2:1 (40.) Patrick Kozauer, 3:1 (41.), 3:2 (55.) Maik Römer, 4:2 (73.), 5:2 (85.)  Aufstellung: Leon Fiedler, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Maxi Sprau, Felix Zumhoff, Maik Römer, Marc Varel (69. Matthias Kitke), Marco Huhn (46. Thomas Kriebel-Wertenbroich), Nico Hermann, Marian Wilsberg (76. Sebastian Brathuhn)  Franz Varel  
SG Marienhausen/W/R/M – TuS Asbach   5:2 (3:1) 
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SSV Heimbach-Weis – VfL Oberbieber 0:1 (0:0). In einer ausgeglichenen Begegnung gab es wenige Torraumszenen. „Das war ein typisches 0:0-Spiel. Nach dem Elfmeter hat Oberbieber den Vorsprung leidenschaftlich verteidigt. Wir haben es leider nicht mehr geschafft, den Ausgleich zu erzielen“, sagte SSV-Trainer Keuler.    SG Nauort/Ransbach – HSV Neuwied 1:2 (0:0). Der HSV verpasste es, den Sack frühzeitig zuzumachen. „Der Anschlusstreffer führte zu einer heißen Schlussphase. Unterm Strich ist der Sieg des Gegners aber verdient“, fand der Ransbacher Abteilungsleiter André Heuser.   SV Roßbach/Verscheid – SG Niederbreitbach/ Waldbreitbach 1:1 (0:1). Der SV Roßbach hatte in beiden Spielhälften zu Beginn große Probleme. „Danach haben wir uns gesteigert und die Kontrolle übernommen. Wir hatten viel Ballbesitz, aber nur wenige Chancen. Daher hat sich der Gegner das Unentschieden verdient“, meinte der Roßbacher Coach Uwe van Eckeren.   SG Horressen-Elgendorf – TuS Niederahr 2:1 (0:0). Horressens Trainer Michael Diel war zufrieden mit der Leistung seines Teams: „Wir haben ein ordentliches Spiel gemacht. Niederahr ist mit Tempo angelaufen, aber wir sind mit viel Mut stabil geblieben.“   FC Kosova Montabaur – SG DJK Neustadt-Fernthal 4:2 (3:0). Matchwinner für den FC Kosova Montabaur war der vierfache Torschütze Dennis Orentsis. „Dennis ist letzte Woche Vater geworden, das hat ihm offensichtlich noch mehr Power gegeben. In der ersten Halbzeit waren wir eiskalt vor dem Tor und haben unsere Chancen konsequent genutzt. Das war ein optimaler Spieltag für uns“, freute sich der Montabaurer Abteilungsleiter Argentim Ajeti.   SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach – SG Feldkirchen/Hüllenberg 2:1 (1:0).  Bei der aufopferungsvoll kämpfenden SG Feldkirchen ragte Torwart Stefan Linnig heraus. „Das war eines unserer schlechtesten Spiele, dennoch hätte der Sieg um drei bis vier Tore höher ausfallen müssen“, berichtete der Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang Biegel.   Daniel Korzilius (RZ v. 01.04.) 
19.Spieltag Kreisliga A (31.03.) 
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Zehn Spieltage lag die SG Horressen/Elgendorf auf dem vorletzten Tabellenplatz. Doch noch vorher der Winterpause „platzte der Knoten“ und die SG überraschte u.a. mit Siegen über die SG Neustadt und über den FC Kosova.   Im Winter konnte die Mannschaft mit Kevin Ferdinand (SG Ahrbach) und Fabian Görg (SG Selters) zwei Neuzugänge verpflichten. Dazu schrieb die Rhein-Zeitung: Trainer Michael Diel und sein Team werden alles daran setzen, um nicht im Jubiläumsjahr des 100-jährigen Bestehens des SV Horressen den Gang in die Kreisliga B antreten zu müssen: „Wir wollen so schnell wie möglich nichts mehr mit dem Abstieg zu tun zu haben.“   Und die Mannschaft scheint dies in der Tat umzusetzen. Im neuen Jahr ist die Mannschaft noch ungeschlagen, trennte sich dreimal mit einem Remis vom jeweiligen Gegner und drehte am vergangenen Sonntag das Spiel gegen den TuS Niederahr mit einer kämpferischen Leistung zu ihren Gunsten. Außerdem liegt der Mannschaft noch das 0:4 im Hinspiel „im Magen“. Und der TuS? Wacht er endlich auf?  Bisherige Ergebnisse: 2:2 / 1:0 Montabaur, 0:0 / 2:0 Heimbach-Weis, 0:2 / 1:1 Puderbach, 1:1 / 1:1 Roßbach, 1:2 / 2:2 Marienhausen, 2:3 / 1:1 Neuwied, 1:3 / 2:1 Niederahr, 0:4 Asbach, 0:1 Niederbreitbach, 6:3 Feldkirchen, 0:1 Oberbieber, 2:1 Neustadt, 1:1 Nauort => 23 Punkte (5 / 8 / 7)  Kader (24./31.03): Tor:  Andre Faller, Philipp Normann Abwehr: Sascha Blath, Christoph Hagemeyer, Lukas Hanke, Kevin Mattheus, Alexander Sprenger Mittelfeld: Silvan Castor, Kevin Ferdinand, Peter Müller, Sascha Schulz, Mato Stipic, Martin Weber, Benedikt Weiß Sturm: Steffen Decker, Tizian Tries, Dennis Trumm, Daniel Wilhelm Trainer: Michael Diel  Torschützen: Steffen Decker 8, Daniel Wilhelm 7, Dennis Trumm 3, Martin Weber 2 und 6 Spieler (je 1 Treffer) => 26:30 Tore   Karl Meidl 
Nächster Gegner: SG Horressen (Sonntag, 07.04., 14.30 Uhr) 



 
12 



 
13 

OBERLIGA  (31.03.): 01) RW KOBLENZ   24     52:19      52  02) ENGERS    25     44:29       49 03) PFEDDERSHEIM  25     55:42       45 04) VÖLKLINGEN   24     44:27       42 05) MECHTERSHEIM  25     47:34       42  06) TUS  KOBLENZ   25 39:27       42 07) SCHOTT  MAINZ  25     52:33      41 08) TRIER    26     52:33      39 09) LUDWIGSHAFEN  25     45:52      37 10) KARBACH    25     40:39      35 11) K ´LAUTERN  II   25     40:31      34  12) WIESBACH   26     38:37      33 13) DIEFFLEN    25 42:47      33 14) BINGEN    25 39:44      32 15) JÄGERSBURG   25     31:48       23 16) EMMELSHAUSEN  25 21:59      20  17) IDAR-OBERSTEIN  25     40:68      17 18) DILLINGEN   25     26:78       11   VERBANDSLIGA  (31.03.): 01) EISBACHTAL   26     71:32       53  02) MORBACH    25     52:25       52 03) AHRWEILER   26     59:38       49 04) MAYEN    26     63:47      49 05) MEHRING    25 44:36      41 06) MENDIG    24 43:39      37 07) TRIER-TARFORST  26     37:45       37 08) ANDERNACH   26     59:61       33 09) NEITERSEN   25     38:47      32 10) MÜLHEIM    26     39:38      31 11) ELLSCHEID   26 38:38      31   12) LINZ     26     42:61       31 13) MALBERG    25     37:40       29  14) SALMROHR   26 34:40       29 15) WIRGES    25 34:50      28 16) WINDHAGEN   26     40:54       27   17) HOCHWALD   26     31:52      26 18) OBERWINTER   25 35:53      23       
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (31.03.):  01) WISSEN    20 52:25       41 02) WEITEFELD   20     50:29       41 03) WALLMENROTH  19     38:16      37 04) ARZBACH    20 54:36      35 05) NIEDERROSSBACH  19 41:32       33 06) MONTABAUR   20 43:30       29 07) AHRBACH    19     36:31       29 08) WESTERBURG     20 28:35       29 09) ELLINGEN    20 41:33       28 10) BURGSCHWALBACH  19  38:34      28 11) MÜSCHENBACH  19  34:37       25 12) HUNDSANGEN   18     22:29      24 13) BETZDORF   18 21:28      21 14) LAUTZERT   21 13:82         6 15) STEINEFRENZ   20 10:44         4 16) HAMM    abgemeldet               KREISLIGA   A  (31.03.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 18 43:20       37 02) ROSSBACH   20     35:27      33 03) PUDERBACH     20 35:30      33 04) NIEDERAHR   19 49:30      32 05) HSV  NEUWIED   19 33:25      30 06) ASBACH    18     36:28       29 07) NEUSTADT   20 32:27       28 08) OBERBIEBER    20 32:31       28  09) HORRESSEN    20 26:30       23 10) NAUORT    18 30:27       22 11) NIEDERBREITBACH  19 21:35      22  12) MARIENHAUSEN  20 27:41       21   13) HEIMBACH-WEIS     19 13:31      18 14) FELDKIRCHEN   20 21:51       10 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (31.03.)  01) VETTELSCHOSS  20     80:14       56 02) ATASPOR  UNKEL  20     72:20      52 03) RHEINBROHL    20     77:32      46 04) LINZ  II    20 51:31      39 05) RHEINBREITBACH  19 49:35       33 06) CSV  NEUWIED   20     67:47       29  07) MELSBACH   20 62:71      27 08) ERPEL    19 36:42       24 09) RENGSDORF   19 41:51       23   10) SG  NEUWIED    20 33:45      23  11) WINDHAGEN  II    20 27:34       17  12) GÜLLESHEIM   20 20:61         9 13)    BAD HÖNNINGEN  20 33:102       7 14) ELLINGEN  II   19 13:76          3     KREISLIGA   C   NORD   (31.03.)  01) NEUSTADT  II   17     62:21       45 02) FC  UNKEL   17     50:27       35 03) OBERBIEBER  II   19 42:30       33 04) VETTELSCHOSS  II  19 38:25       32 05) RENGSDORF  II   19 44:47       29   06) ROSSBACH  II   16  43:28       28 07) N ´BREITBACH  II   17 44:30       28 08) ASBACH  II    18 39:37       27 09) LEUTESDORF   16 45:41       25  10) LEUBSDORF   16 28:33       19 11) FELDKIRCHEN  II  19 22:60       13 12) IRLICH    18  21:60         8 13) RHEINBREITBACH  II  19 21:60         5   
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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Die Gäste aus dem Wiedtal waren favorisiert und hatten den zweiten Tabellenplatz, einen evtl. Relegationsplatz, im Visier. Wie erwartet begannen sie sehr stark, sodass Asbach nur mit viel Glück nicht in Rückstand geriet. Ein Garant dafür war der Jugendspieler Bene Buda im Asbacher Kasten. Nach dieser Anfangsoffensive der Gäste fand sich die TuS-Reserve und kam über gewonnene Zweikämpfe und viel Leidenschaft selber ins Spiel. Die Asbacher Führung fiel dann nach einer Standardsituation. Dan Zimmermann schlug einen Freistoß aus dem Halbfeld in Richtung von Ben Ditscheid, der von drei Roßbacher Abwehrspieler bewacht wurde. Aber der Ball segelte über „Freund und und Feind“ hinweg zu Marvin Kaltz, den die SV-Defensive komplett vergessen hatte und der den Ball mühelos einschieben konnte (30.).   Der zweite Spielabschnitt begann mit der erwarteten Offensive der Gäste. Eine Schrecksekunde mussten die beiden Asbacher Trainer Fuchs und Ditscheid an der Seitenlinie überstehen, als ein SV-Spieler im Strafraum zu Fall gebracht wurde und vehement (vielleicht zu viel!)  einen Strafstoß forderte. Fast im Gegenzug gab es dann nach einem Foul an Ben Ditscheid einen Strafstoß für Asbach. Bei der Ausführung zeigte allerdings Fabian Luther Nerven, sodass der SV-Torwart keine Probleme hatte, den Ball abzuwehren. Doch die Asbacher Mannschaft wollte jetzt erst recht unbedingt den Vorsprung erhöhen. Einer der nächsten Angriffe ging über Niklas Salz, der den Ball in den Strafraum spielte, wo ihn Ben Ditscheid geschickt annahm und ihn dann “mit der Picke“ ins lange Eck spitzelte (73.). Die Roßbacher steckten aber nicht auf, kamen aber erst in der Schlussminute zum Anschlusstreffer (90.).  Dazu TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Die letzten Minuten waren dann ein echtes Zitterspiel. Letztlich reichte es aber für den glücklichen, aber nicht unverdienten Sieg und damit für wichtige drei Punkte, um sich im Mittelfeld der Tabelle zu stabilisieren.“  Tore: 1:0 (30.) Marvin Kaltz, 2:0 (73.) Ben Ditscheid, 2:1 (90.)  Aufstellung: Bene Buda – Dan Zimmermann, Kai Ewens, Jonathan Buballa – Lukas Dahl, Fabian Luther, Leon Adams, Niklas Salz, Marvin Kaltz – Ben Ditscheid (80. Kevin Fuchs), Andreas Wertenbroich (35. Niki Jeske)  Kevin Fuchs 
TuS Asbach II – SV Roßbach/Verscheid  II  2:1 (1:0) 
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Der Aufwärtstrend der Zweiten, seit der Winterpause mit einigen „Fohlen“ bestückt, setzte sich beim Auswärtsspiel in Leutesdorf fort. Nach einer knappen halben Stunde gelang dann auch der längst verdiente Führungstreffer. Ben Ditscheid nahm einen langen Ball von Niklas Salz an, setzte sich gegen einen SV-Verteidiger durch, zog in den Strafraum und legte quer auf Marvin Kaltz, der nur noch den Fuß hinhalten musste (26.). Wenig später wurde eine Flanke von Fabian Luther abgeblockt. Den Abpraller konnte Marvin Kaltz abfangen, der den Ball eigentlich zu Ben Ditscheid spielen wollte, der ihn verpasste, doch dahinter stand Niklas Salz total ungedeckt, der ihn vehement in die SV-Maschen drosch (34.). Mit diesem Ergebnis ging es in die Kabinen. TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Wir hätten gut und gerne noch ein, zwei Tore mehr machen können.“  In der 2.Halbzeit wurde das Spiel für 25 Minuten unterbrochen, da sich der SV-Torwart ohne Fremdeinwirkung schwer verletzte und ins Krankenhaus transportiert werden musste (62.). Gute Besserung an den SV-Sportkameraden! Kurz nach Wiederbeginn konnten  die Gastgeber durch einen schmeichelhaften Handelfmeter verkürzen, da Kai Ewens den Ball mit dem Oberarm (Schulter?) aus dem 16er bugsiert hatte (69.). Doch im Gegenzug konnte Asbach den alten Zwei-Tore-Abstand wieder herstellen, wobei das Glück dem TuS zur Seite stand. Bei einem Freistoß, verursacht an Fabian Luther und getreten von Niki Jeske, verschätze sich der Ersatzkeeper, sodass der Ball über ihn im langen Eck landete (70.). Kurz vor Schluss gelang den Platzherren noch einmal der Anschlusstreffer (88.). Bei einem Gestochere im Strafraum traf Kai Ewens einen SV-Stürmer etwas unglücklich, sodass erneut auf Strafstoß entschieden wurde.  TuS-Trainer Kevin Fuchs nach dem Spiel: „Während der Gegner lediglich die zwei Chancen durch die Elfer hatte, hatten wir vor der Unterbrechung etliche Torgelegenheiten. Danach konnten wir den Druck allerdings nicht mehr so hochhalten.“  Aufstellung: Bene Buda, Lukas Dahl, Marvin Kaltz (80. Marius Strüder), Niki Jeske, Ben Ditscheid, Leon Adams (70. Lino Majer), Manuel Hardt, Niklas Salz (80. Andreas Wertenbroich), Kai Ewens, Fabian Luther, Dan Zimmermann.  Kevin Fuchs 
SV Leutesdorf – TuS Asbach II   2:3 (0:2) 
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21 Die bisherigen Spender im Überblick:  1. Spieltag   SG DJK Neustadt/Fernthal  Dieter Limbach  5. Spieltag  SG Puderbach   Wilfried Winter  7. Spieltag SG Grenzbachtal   ANONYM  9. Spieltag TuS Niederahr   Thomas Komor  10. Spieltag HSV Neuwied    Thomas Komor   12. Spieltag SG Feldkirchen   Heinz-Josef Klein  15. Spieltag SG Nauort    ANONYM  19. Spieltag SV Rossbach/Verscheid  ANONYM  21. Spieltag SG Horressen   Eric Herber Wir haben dein Interesse geweckt und du möchtest den nächsten  Spielball zum Heimspiel spenden? Dann melde dich für weitere Informationen persönlich oder telefonisch beim Kapitän der 1. Mannschaft Nico Hermann (0152 53421446). Im Bild sehen wir den Spender bei der Übergabe des Balles mit Kilian Limbach von der 1. Mannschaft. 

Die 1. Seniorenmannschaft vom TuS Asbach bedankt sich recht herzlich für die Spielballspende zum 21. Spieltag der Kreisliga A Saison 2018/2019.  Zum Heimspiel gegen die SG Horressen bedanken wir uns bei  Eric Herber für den gesponserten Spielball. Ballspende für die Senioren 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. Die A-Jugend wurde in der Winterpause abgemeldet.  JSG Vettelschoß – B-Jugend   0:3 (0:3)  Tore: Luca Buchholz, Max Strüder, Fabian Eckloff B-Jugend – JSG Oberbieber    5:0 (4:0)  Tore: Fabian Eckloff 2, Jan Haferbecker 2, NN JSG Herschbach – B-Jugend   0:0 (0:0)  JSG Neitersen – C I-Jugend             16:0 (5:0) C I- Jugend – JSG Linz    verlegt  C II-Jugend – SG Herschbach   7:2 (4:1) JSG Hilgert II – C II-Jugend    verlegt  D I-Jugend – VfL Oberbieber    1:6 (0:1) D I-Jugend – JSG Ahrbach    1:8 (0:3)  JSG Wiedtal – D II-Jugend             20:3 (9:2) VfL Oberbieber II – D II-Jugend   1:6 (1:3)  JSG Wiedtal – E I-Jugend    8:2 (3:1) E I-Jugend – JSG Elbert    7:1 (3:0)  E II-Jugend – JSG Neustadt II   7:4 (3:1)  JSG Ellingen II – F I-Jugend    o.W. JSG Katharinen II – F II-Jugend   o.W.      Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 
JUGEND – ERGEBNISSE (20.03. – 02.04.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (02.04.) 01) JSG  ASBACH   15     49:9  43 02) SG  WIRGES  II   15     72:19      37 03) SSV  HEIMBACH-WEIS      15     44:17      30 04) JSG  HERSCHBACH  15     41:24      27 05) JSG  NIEDERAHR  15     26:22      27 10) JSG  WESTERBURG  15     13:57      8 11) JSG  OBERBIEBER  15     12:49      7 12) JSG  WEITEFELD  15     15:55          6  C-Jugend-Bezirksliga (30.03.) 01) JSG  NEITERSEN  14     84:7        39 02) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 14     57:15      39 03) SF  EISBACHTAL  II  15     78:9        36 04)  SSV  HEIMBACH-WEIS 15     55:16  31 09) JSG  WEITEFELD  15     21:52      12 10) JSG  ASBACH   14     22:61      11 11) JSG  LINZ    14     12:60          8 12) JSG  NASTÄTTEN  15     12:79            3     D-Jugend- Leistungsklasse (30.03.) 01) VFL  OBERBIEBER  13     57:7  37 02) JSG  ELLINGEN   14     78:18      34 03) JSG  AHRBACH   14     39:14  32 04) JSG  RHEINBROHL  13     37:16      22 08) VFL  NEUWIED   14     22:20      16 09) JSG  SIERSHAHN  13     12:41  10 10) JSG  ASBACH   14     12:77      3 11) JSG  STEINEFRENZ  13       9:87          1  E-Jugend-Rückrunde (30.03.) 01) JSG  WIEDTAL   02 28:2      6 02) SG  WIRGES  II   02 23:6      6 03) SG  HERSCHBACH  02   7:2      6 04) JSG  ASBACH   02   9:9      3 07) TUS  MONTABAUR  01   1:4      0 08) JSG  ELBERT   01   1:7      0 09) FV  RHEINBROHL  02   1:36      0  
Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 



 
26 

Freitag, 05.04.: F I-Jugend – SSV Heimbach-Weis (17.30 Uhr)  Samstag, 06.04.: JSG Melsbach – E II-Jugend (Rengsdorf, 12 Uhr) D II-Jugend – JSG Ellingen II (14 Uhr) JSG Rheinbrohl – D I-Jugend (14 Uhr) C II-Jugend – FC Unkel (Buchholz, 15.15 Uhr) JSG Nastätten – C I-Jugend (Miehlen, 15.15 Uhr)  Sonntag, 07.04.: TuS Asbach II – SV Leubsdorf (12.30 Uhr) TuS Asbach – SG Horressen (14.30 Uhr)  Dienstag, 09.04.: C I-Jugend – JSG Linz (18.30 Uhr)  Donnerstag, 11.04.: JSG Selters – C II-Jugend (18.30 Uhr)  Freitag, 12.04.: TuS Asbach AH – SG Vettelschoß/Katharinen (19.30 Uhr)  Samstag, 13.04.: HSV Neuwied II – E II-Jugend (Raiffeisen-Stadion, 13 Uhr) FV Rheinbrohl – E I-Jugend (13 Uhr) JSG Rengsdorf II – D II-Jugend (Melsbach, 14 Uhr) D I-Jugend – JSG Siershahn (Buchholz, 14 Uhr) C I-Jugend – JSG Betzdorf (15.15 Uhr) B-Jugend – JSG Lautzert (17 Uhr)  Sonntag, 14.04.: TSG Irlich – TuS Asbach II (14.45 Uhr) TuS Niederahr – TuS Asbach (14.30 Uhr)  Mittwoch, 17.04.: TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (20.15 Uhr) 
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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